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Fuerlohn von Regenspurg heraus dem  
  Gausraben 
      30 kr. 
 
Disem Inßliecht, an Kerzen zumachen vnd zedauchen 
  bezalt 
         3 fl. 43 kr. 

 
Huius fl. 106 kr. 55 

 
[fol. 114v] 

 
Görgen Hörlmair, Mezgern alhie, für 12 lb. 
  Kerzen zu 8 kr. bezalt 
         1 fl. 36 kr. 
 

 Summa der Außgab vmb Insliecht- 
kerzen 

 
      108 fl. 31 kr. 
 
 Sein der Kerzen  

  710 lb. 
 
[fol. 115r] 

 

   Ausgab auf Malz- 
brechen vnnd Vnnderhalltung  
           der Mühlen 
 
Hannß Schwebperger, Millern vf der Statt- 
  mill, negst dem Preuhauß, ist wegen Verrich- 
  tung deß Malberchs, daß ganze Jahr, 52  
  Wochen, yede für Cosst vnd Lohn 2 Gulden, vnd 
  in Summa geraicht worden 

104 fl.  
 
Vnd weilns besagter Miller bej nöttigem  
  Sudwerch allein nit verrichten künden, ist  
  ihme ain Milliung zuegestelt vnd per 27  
  Wochen, yede ain Gulden bezalt worden 
     27 fl. 
 


